
Sportmilliarde des Bundes – 

Landesprogramme sinnvoll kombinieren: Jetzt die Chance für unsere

Sportstätten im nördlichen Märkischen Kreis nutzen!

Die Sportmilliarde des Bundes bietet eine große Chance für die Modernisierung unserer Sportstätten im nördlichen Märkischen

Kreis – und Nordrhein-Westfalen unterstützt dieses Bundesprogramm ausdrücklich, damit unsere Kommunen die Mittel optimal

nutzen können. 

Ob Turnhallen, Sportplätze oder Schwimmbäder: Viele Projekte können gefördert werden, wenn Städte und Gemeinden jetzt

aktiv werden. Der Antragsstart war am 10. November 2025, Projektskizze und Ratsbeschluss müssen bis zum 15. Januar 2026

vorliegen. Der Bund übernimmt bis zu 45 Prozent der Kosten, bei Kommunen in Haushaltsnotlage sogar bis zu 75 Prozent;

gefördert werden Vorhaben zwischen 250.000 und 8 Millionen Euro. Wichtig ist, dass Kommunen den Antrag stellen müssen,

die Förderung aber auch an Vereine weitergeben können. 

NRW flankiert das Bundesprogramm mit eigenen Mitteln: Die jährliche Sportpauschale kann als Kofinanzierung eingesetzt

werden und ab 2026 stärkt der große Nordrhein-Westfalen-Infrastrukturplan die kommunalen Investitionen zusätzlich. Von

seinen 30 Milliarden Euro fließen 10 Milliarden direkt an die Kommunen, wovon 30 Prozent flexibel genutzt werden können –

auch für Sport- und Vereinsinfrastruktur. Damit schafft das Land beste Voraussetzungen, um die Bundesmittel vollständig

auszuschöpfen.

Viele Sportstätten in unserer Region sind sanierungsbedürftig, von veralteten Turnhallen über marode Dächer bis hin zu

geschlossenen Schwimmbädern. Die Kombination aus Bundes- und Landesmitteln ist daher eine einmalige Möglichkeit,

wichtige Modernisierungen endlich anzugehen. 

Mein Appell: Kommunen sollten jetzt prüfen, welche Projekte förderfähig sind und die nötigen Ratsbeschlüsse rechtzeitig

vorbereiten; Vereine sollten frühzeitig das Gespräch mit ihren Stadtverwaltungen suchen. Als Landtagsabgeordneter stehe ich

unseren Städten und Vereinen gerne zur Seite, damit wir diese Förderchancen gemeinsam bestmöglich nutzen und unsere

Sportstätten fit für die Zukunft machen.

34 Millionen Euro für den Klimaschutz in unseren Städten und Gemeinden

Nordrhein-Westfalen und die EU stellen zusammen 34 Millionen Euro bereit, damit Städte, Gemeinden und Vereine besser

gegen die Folgen der Klimakrise gewappnet sind. Hitze, Starkregen oder Hochwasser betreffen uns alle – und diese Förderung

hilft, unsere Orte sicherer und lebenswerter zu machen.

Für größere Projekte ab 200.000 Euro stehen 21,1 Millionen Euro bereit. Neu ist die Förderung für kleinere Projekte unter

200.000 Euro, zum Beispiel Verschattung auf Schulhöfen, Entsiegelung von Flächen oder neue Retentionsflächen, mit

insgesamt 13,1 Millionen Euro.

Große Projekte: Projektskizzen können bis 29. Januar 2026 eingereicht werden.

Kleine Projekte: Anträge können jederzeit gestellt werden, solange Mittel verfügbar sind; Frist 31. Dezember 2026.

Teilnehmen können vor allem Kommunen, aber auch Vereine, Stiftungen, Kammern, Schulen oder

Forschungseinrichtungen.

Diese Förderung gibt uns die Chance, unsere Städte und Dörfer fit für die Zukunft zu machen. Mein Appell: Nutzen Sie die

Fördermittel und reichen Sie Ihre Projekte ein! Jede Maßnahme hilft, unsere Region sicherer und lebenswerter zu machen.
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Medienscouts NRW – Kinder stark für den digitalen Alltag

Das Projekt „Medienscouts NRW Grundschule“ unterstützt Kinder der dritten und vierten Klasse dabei, sicher und bewusst mit

digitalen Medien umzugehen. Besonders geschulte Schülerinnen und Schüler begleiten ihre Mitschülerinnen und Mitschüler als

„Medienscouts“ im Peer-to-Peer-Ansatz, beantworten Fragen zu Chats, Spielen und sozialen Medien und reflektieren

gemeinsam den Alltag im Netz.

Bis 2026 soll das Programm auf mindestens 300 Grundschulen ausgeweitet werden, sodass Medienkompetenz von Anfang an

Teil des Schullebens wird. Das Programm baut auf dem bewährten Internet ABC auf und stärkt das Vertrauen der Kinder in ihre

Fähigkeiten im digitalen Raum.

Ich finde es großartig, dass Kinder schon in der Grundschule lernen, sich sicher und verantwortungsbewusst im Netz zu

bewegen. Die Medienscouts leisten einen wichtigen Beitrag, um unsere Kinder zu stärken und früh auf die Chancen und Risiken

digitaler Medien vorzubereiten.

Mehr Infos: https://www.medienscouts-nrw.de/
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https://whatsapp.com/channel/

0029VaeEAMBLo4hfK0LDGX0E 
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